
ZIELGRUPPE 

Koordinierende der Netzwerke gegen Kinderarmut, kommu-

naler Präventionsketten und der Frühen Hilfen

INFORMATIONEN 

Annette BERGER 

Tel 0221 809-6268, annette.berger@lvr.de

Corinna SPANKE 

Tel 0221 809-3618, corinna.spanke@lvr.de

FRAGEN ZUR ANMELDUNG 
Zentrale Fortbildungsstelle (ZFS) 

Tel 0221 809-4016 oder - 4017 

Fax 0221 809-4066, fobi-jugend@lvr.de

TEILNAHMEBEITRAG 

60,- EUR für die Teilnahme als Tagesgast inkl. Verpflegung

TEILNEHMERZAHL 

18

ANMELDESCHLUSS/ANMELDUNG 
Eine Anmeldemöglichkeit über den Online-Katalog des 

LVR-Landesjugendamts Rheinland finden Sie hier oder 

unter www.jugend.lvr.de › Fortbildungen › Online-Katalog › 

Kinderarmut › …. 25.09.2019 bis zum 4. September 2019.

VERANSTALTUNGSORT 

Zentralverwaltung des LVR, HORION-HAUS, Raum NIERS 

Hermann-Pünder-Straße 1, 50679 Köln

LVR-Landesjugendamt Rheinland, Kennedyufer 2, 50679 Köln 
Tel 0221 809-6268 oder -3618 annette.berger@lvr.de, corinna.spanke@lvr.de 
www.kinderarmut.lvr.de

Netzwerke
gestalten

Netzwerke
gestalten

Kommunikation &  

Begegnung auf  

Augenhöhe

25. September 2019, Köln

https://ems.lvr.de/tms/frontend/index.cfm?l=876AC404F429D37B41C9D8E30E5F3D04&sp_id=1
https://ems.lvr.de/tms/frontend/index.cfm?l=876AC404F429D37B41C9D8E30E5F3D04&sp_id=1


Kommunikation auf Augenhöhe ist bestenfalls ein sinnstiftender 

Dialog, bei dem alle Beteiligten einen für sich erkenn- und wahr-

nehmbaren Nutzen aus der Begegnung ziehen. Es geht um 

konstruktive Gestaltungsmöglichkeiten von verschiedenen und 

herausfordernden Gesprächssituationen im Berufsalltag.

Wie ist das möglich?

•	 mit einer klaren persönlichen Haltung sich selbst und 

dem Thema gegenüber.

•	 durch eine wertschätzende und konstruktive Grundhal-

tung den Gesprächspartner*innen gegenüber.

•	 mit einer gesunden und deutlichen Stimme, die auch die 

eigene Haltung unterstützt.

•	 durch die Aufmerksamkeit für den Moment, um dem 

Thema und sich selbst die nötige Präsenz zu geben.

Eine Begegnung auf Augenhöhe erfordert eine gute Intui-

tion und die Fähigkeit, in unvorhersehbaren Situationen zu 

improvisieren, also schnell Entscheidungen zu treffen. Dazu 

gehört Mut, sich klar und präsent zu zeigen. Mit der Methode 

»Applied Improv’«, also der angewandten Improvisation und 

Tools aus dem systemischen Coaching und dem Improvisa-

tionstheater lernen die Teilnehmenden sich und ihre indivi-

duelle Art der Gesprächsführung besser kennen. Und weil 

zu jedem Kopf ein Körper gehört, spielen Körperhaltung und 

Stimme ebenfalls eine wichtige Rolle an diesem Tag. Die Teil-

nehmenden haben die Gelegenheit, in einem kreativen und 

geschützten Raum verschiedene Methoden und Tools aus 

dem Improvisationstheater auszuprobieren und dadurch die 

eigene Wahrnehmung zu verfeinern. 

Die LVR-Koordinationsstelle Kinderarmut lädt herzlich dazu 

ein, gemeinsam zu erarbeiten, wie Netzwerke aktiv gestaltet 

werden können. Mit der Fortbildungsreihe »Netzwerke ge-

stalten!« möchten wir Sie umfassend bei der Arbeit in und 

mit Netzwerken unterstützen. Denn Netzwerke leben von 

dem Nutzen, den sie stiften. 

LVR-LANDESJUGENDAMT RHEINLAND

PROGRAMM
 	

	 9.30 Uhr 	 Anmeldung und Stehcafé

	 10.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

		  Kommunikation und Begegnung auf Augenhöhe 

Alltagstaugliche und leicht umsetzbare Tools 

und Techniken aus dem Intuitionstraining und 

dem Improvisationstheater werden vorgestellt 

und direkt ausprobiert.  

Fokus: Innere Haltung – Atmung – Stimme

	 13.00 Uhr 	 Mittagspause

	 14.00 Uhr	 »Auf die Bühne!« 

Sowohl Gesprächssituationen und Begeg-

nungen unter 4 Augen, als auch in größeren 

Gruppen werden gemeinsam entwickelt und 

präsentiert. 

		  »Die goldenen Impro-Regeln« 

Unterstützung für die alltägliche (Arbeits-)

Kommunikation

		  Fokus: Präsenz - Einbeziehung des Plenums 

und des Publikums  

Fehlerkultur - Transparenz

	 16.00 Uhr	 Veranstaltungsende 

•••

TRAINERIN 

Julia SPIESS, Improvisation und Coaching


